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Dei· Bcfmii des garen Ferdiiiciiiik

WTB Berlin, 11. Februar. Nach hierher gelangten
Nachrichten aus dem Großen Hauptquartier ist der Besuch
des: Königs der Bulgarem der fiel! heute vom Kaiser ver·
abschiedet hat, außerordentlich befriedigend und gut
verlaufen.

WTLL Wien, 11. Februar. Aus dem Kriegspresssauartier
wird gemeldet: König Ferdinand der Bulgaeen ift
heute um 2 Uhr 80 Minuten nachmittags im Standort des
K. und K. Armeeoberkomniandog eingetroffen. Der Monarch.
der vom Minifterpräsidenten Radoslawoiix dem Generalissimuö
Schekow und einem zahlreichen Gefolge begleitet war, wurde auf
dem Bahnhof von Seiner K. und K. Hoheit, dem Arme-roher-
kommandunten Erzherzog Friedrich, dem Chef des Ge-
neralftabes. Genseraloberft Freiherrn Conrad v. Hötzeiidoi«ff. den
dem K. und K. Armeeoberkommando zugeteilten Vertretern des
deutschen Heeres und von den Spitzen der Lokalbehörden
empfangen. Nach herzlicher Bsegriißiing unsd Vorstellung des
Gefolges fuhr Seine Wiajeftät an der Seite des Feldmarschalls
ins Schloß. Jn den festlich geschmiickten Straßen hatte eine dichte
Meiischenmenge Aufstellung genommen, die den verbündeteii
Herrscher mit warmen Zurufen begrüßte.

WTB Sofim 11. ebriiar. In der Befxrechiing der T r i n I}
fprüche im deutschen auvtquartier fchrei t »Kainbana«: _ Die
Trinkfprüche des Deutschen Kaisers iind des Zaren Fcrdinand
machen den tiefien Gindruct insbesondere die Betonung der poli-tischen Freundschaft für die Gegenwart und die Zukunft. Sind! fein
politisches Bündnis ist in feierlich und unzweideutig vertiiiidet
worden, und hat so die vollkommene Zicftimmung der beteiligten
Völker: gehindert. »Seht! de Bulgarie« sVR Die Gefühle« auf«
richtiger Bewunderung für das deutsche all. welche der König im
deutschen Haiiptquartier auisdriickta find und! die Gefühle aller Thul-
aareiu Der Sieg, de: treu eBegleiter der verbiindeten Heere. iuiisd
die Entwickelung krönen. tvelche der Krieg im Leben der Nationen
Mittel; und Oiteuropas erzeugt hat. Die Gefchkchte wird mit gol-
denen �attern die Namen der weitblickender! Mumie: verzeichnen-
welche da« glänzende Wert� geschaffen haben.

Truiiveiilieiiieguiigeu in Behcirabiein
WILL-B. Butsu-visit. U. {Schwer Wie der »Beste: Stand«

aus Jaffh meidet. ist die ruiflscht Zugvcrbindung III-It
Rumänien infolge von Trupdencbewegungen in Vefsarabien
rieuerdings unterbrochen· worden» Auch die Post Ift aus-geblieben. Die rumcinischen Zuisie fahren bis Ruffcschs
Unghenh wo die wenigen Fahrga te, die ins-Innere Nuß-
Iands reisen reellen. aurüclgebaltcn werden, da in Beffarabien
nur Militärzüga die keine Zivililien mitnehmen. verkehren.
Offiziell ist die rumänische Eisenbahn von dieser Verkehrs-

,,�-H----o-k�

§§hh, Burg-reif, l2. Februar. Geftern trat in Jsmail
eine ftändi e militärisclie Kommission zusammen, um die
Frage der renzbefestigung zu beraten. An der Sitzung
nahm auch Genera! B1solghin, der Komniaiidant der sub«
besfarabischen russischen Armee, teil. ähnliche Kriegsrate
fanden auch in anderen besfarabischen Stadien statt. Un-
mittelbar nach diesen Beratungeii begannen große Truppens
transporte

WTB. Sessel, 11. Februar. Wie die Zeitung ,,Kambana«
erfährt, find in Giurgewo drei höhere ruffijche
Offiziere, die Bomben niit fich fuhrtem von den rumani-
gchen Behörden Verhaftet worden. JOieUntersuchung ergab,
aß Anschläge am Donauufer beabsichtigt waren.

Bewaffnete englische bilaterale: in Mittel-cito.
§§ England hat, wie der »Pefti �finden� berichtet,eine Flotte von etwa 100 Fifchdampgern im Biittelmeer

organisiert, um die erhöhte Tätigkeit er deutschen Unter-
feeboote zu lähmen. Diese Fischdanipfer wurden alle bes
waffnet und mit Stahlnetzen versehen. Jhre Geschiitze find
verhüllt. damit die Schiffe unter dein Schein harmloser
Fifcherfahrzeuge fahren können. Gefangen fie dann in
die Nähe von Unterfeebootein so unternehmen sie gegen
diese einen ineuchlerischen Eingriff. Einige solcher Dampfer
wurden durch Uiiterfeeboote vernichtet.

Keine Friedens-vorschlägt: an Belgiciic
WTB London, 11. Februar. Reuter. Die belgische

Gefandtschaft teilt mit, daß die Geriichtcz nach denen Deutsch-
land kürzlich niit FrieDeiIZVorscIJlägeii an Belgien heran-
getreten sei, absolut unbegründet find.

Die Kriegsgeiiiiiiiifteiicr.
WTB Die Kriegsgewinnsteuer foll, wie tvir mit

Vorbehalt verschiedenen Blättern entnehmen, in den nächsten
Tagen dem Bundesrat zugehen. Anfang März, soniehnie
man an. werde fie für die Beratungen im Reichstage
bereit fein. «

Oefterreiclsifcijes Einsicht-verbot.
{süß Wien, 11. eliruar. Die· heutige »Wir-mer

Zeitung« verägentlicht eine sofort in Kraft tretende Ver-
ordnung der inifterien der Finanzen, des Handels: und
des Ackerbaues vom 5. Februar. betreffend die Einschrän-
kung der Ein- und Durohfiihr von Waren »aus feindlichen
Staaten, sofern die Waren aus einein niitdfterreichdlngarn
im Kriegszuftaiide befindlichen Staate oder den Kolonien
oder. Schiitzgebieteu eines dieser Staaten stammen. Bei der
Eins und Durchfuhr ans« neutralen Staaten hat der ver-
füguiigsberechtigte Jnläiider durch schriftliche Erklärung die

i« ·» 
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Mißverstandem ».
Roman von Anna Maria von Gilgenbeinilr

LTITI

MarieiLuise uiid Ruth hatten noch die Bekanntschaft der
alten Frau von Hiller nebst deren Tochter. einem älteren Mädchen,
und die des Baron und der Baronin Scherburg gemacht.
Diese alle wohnten im gleichen Hotel und waren sich aus
diese-in Grunde näshergetreten Da man fich gegenseitig
gefiel, fo entwickelte fiel! ein gesmiitlicher Verkehr daraus, und
Graf Horstenburg sowie Baron Lipari baten, sich diesem Kreise:
anschließen zu dürfen. Es» begann nun eine lehr muntere
Zeit für unsere Reisendem da alle Audflüge gemeinsam unter�
nominen wurden, und man die Sehengwiirdigteiten de: schönen
Gegend in ongenehmfter Gefellfchaft genoß.

Ganz besonders entzückt waren MariesLuise und Ruth von
�einer Fußtour nach dem märchenhoft gelegenen Altenabr, dieser
köftlichen Perle des Ahrtalsed Graf Horstenburg hatte, sich zu
MariesLuife gefunden und freute sich ihres Entzüclens an diesem
idealen Fleckchen Erde, diesem Traumlandcr wie sie ev nannte.
Er erzählte ihr dabei von den Sagen des Ali-vieles, wag sie
gerne zu hören schien.

I« »Ja, meine gnädigfte grau�, fo beantwortete er eine ihrer
�älunerungen. �es ist ganz wunderbar trittst-Thier. Jch empfinde
diesjedes Mal von neuem, wenn ich mich hier aufhalte und jeder
Jahr zksht mich mein Herz hierher. Trohdem sentbehrt ciccxfn
söeim doch auch nicht seines ReizesX - -

i »Sie wohnen in Weftfalem Gruft« «
»Ja, gnädige Frau. Inmitten eines Paris von alten Eichen

da liegt mein Heimathauz an das fich die Traditionen meiner
Familie knüpfen. Wenn kch auch oft im Ausland war und
fremde Länder. lchöne Gegenden fah. so umwebte �hin doch stets
ein ganz eigen wonnigeg Gefühl, wenn ich daheim mein;  Eichen
raufchen hörte«

»Gewiß. der Heimat Reiz bleibt immer bestehen, aber, davon
abgesehen, scheint die Jhrige ganz besonders schön zu fein.� i
b »Ja meinen Augen ist lich ganz gemäß". sagte Graf idorstcins
urg. 
,,Sehe ich dann, bei meiner Heiinkehn das ehrwürdige oon

Silberbach.- umrahmt: Geficht uieiner Mutter mir gütig i«

gegenlächelty dannift mir so wohl und behaglich. wie niigmds
in der Welt« ·

»Das kann ich gut verstehen. Sei! freue mich auch schon
darauf, meine gute Miitter zu umarmen, und ihr von unsere:
Reife zu erzählen«

,,Wohnt übte Frau Miitter bei Jhnen?«
»Sie wohnt zwar nicht in demselben Hause mit uns, cis-»Ist

doch ganz nahe an der Villa, die inein verstorbener Mann er-
baute, in der ich mit �- init meiner Tochter wohne«

»Wie das immer sonderbar klingt, gnädige Frau, wenn Sie
von Fräulein von Dlrnheim als Ihrer Tochter sprechen, �n15
glauben Sie gar nicht. Man würde natürlich nicht auf den Ge-
danken berfallen, daß die Damen in einem Verhältnis von
Mutter und Tochter: stehen. Freilich für Schwestern könnte man
Iierakuch nicht halten. Sie sehen sich doch nicht ini geringsten
a ni ««

Vielleicht aber für gute Freundinnen, Das wir in der Tat
siud, unsd Rutsh n-ennt mich alter lieber Gewohnheit folgend, nie
Mutter, sondern --�«

»O, ich weiß. welch lieben Namen sie Ihnen gibt. und �inbe
es reizend, wenn fie mit folgt; großer Zärtlichkeit im Tonsalt
ihrer Stimme dCariffimasc fegt."

»Sie ist ein liebes Geschöpf, meine kleine Rat-h und hängt all-
zeit mit unverdienter Liebe an mir.«

»Sie wußte es auch gewiß recht gut, gnäsdige Frau, wem. sie
ihre Zuneiguiig schenkte. und man bemerkt auch bei Ihnen ist.
Verkehr-mit ihr. welch liebevoll-ed Wohlwollen Sie für fie hegen.
Jch Glaube. man könnte fiel! schwer ein Zusammenleben denken,
das harmonischer wäre.�

..Gottlob harmonieren wir vorzüglich und keine von uns
würde ohne das Einverständnis mit der anderen etwas unter«
nahmen«

Unter solchen Gesprächen waren sie in Altenashr bei Cafvari
angelangt, wo sich die Gefellfchaft im Garten vereinte unb fich
bei einem Glase goldigen Nheinweind des Tages erfreute.

Jn obendlicher Stühle wurdecher Ritckiveg angetreten. Frau
von Sitte: hatte MariesLiitfens Arm genommen und Baron
Scherburg fchritt ihnen zur» Seite, während die anderen voran.
Bingen. Die alte oclptöchige Dame vlauderte unaudgefetzt
und bemerkte es nicht. das; MariiuLuife ihren Erzählungen
nur geringes Interesse schenkte. oft sogar recht zerstreut:
Antworten darauf gab� Möwe; sahen die drei Hinein,
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Haftung zu übernehmen, dafslliewsltsqaren nichtfiiis feind «
lichen Staaten oder deren Koloiiien oder Schutzgebieteu
stammen.

Von ten Deut-Eben in lticiziiiiltliei befciiitinlcliofi
_ WTB Berlin, 11. Februar. Nach eineigdurch Ver-

mittelung der hiesigen königlich spanischen Botschaft hierher
gelangten amtlichen Erklärung der französischen Regierung
tft die Poftsperre über die früher in Dahomeh und
Senegal interniert gewesenen deutschen Kriegs- und
Zivilgefangenen wieder: aufgehoben worden.

�Bring Oskut iioii Preiifzeir
§§lil!. Berlin, 12. Jede.  Wiederh-! Wie dein �Ebert. Etagebl�".

aus Königsberg i. Pr. genieldet wird. ist der verwiindete Prinz
Oskar von Preußen voni öftlichen Kriegsschauplatze nach Berlin

abgereift. 
Der Tioriiiarfch in wbuiiien.

« §§ Das von den öfterreichifchsiingarischen Truvpeii befeute
Tirana war bisher der Hauptsitz Effad Paschackn  ist eine
Stadt von 20 000 Ginwohnern und liegt landeinlvärts von Durazzo
in einer wasserreichen Ebene inmitten ausgedchiiter Cöärteii und
Obfibaiimpflaiiziingen Nach dem Vortraaen der Qffensive in die.
Gegend von Diciazzo und Tirana werden, wie man dein
»Tag«&#39; aus dem k. u. l. Quartier: berichtet, die Wege-verhältnisses:
für den weiteren Vormarfch besser, und die Yiögliihkeit eines Wider:
standcs von Efsads Anhang verringert sieh. Alle von: Monte-
negrinifclfen tbeiieralkoiifiil in Rom und der serbisclien Regierung
iii Korfti verbreiteten Wieldiiiixien über eine Nicsrerlaae der l. u. i.
Truppeii in Lilbcinicii find erlogen. Das; Gegenteil ist Tatsache.
Die Reste der fcrbifchen Trupventeile und Efsads einbaut; ziehen»
fich immer zurück, bevor die l. u. l. Vortrupven erscheinen.

Griechenland iiiid die Einem.
London, 11. Februar. »Daili! Neids« crfäczirt aus�

Athen vom 10. b.  Die iniiiiftscriclle Erklärung, idic Heute a-TJEJIÄD"
in der Stummer artige-geben wurde. wird vermutlsich die Vczicjniiigeril
ztvistkhen Grisechcnilancd und der  Entente nicht verbessern. Der
Minifterprästdent wenn! von dein Drin! voii außen unt« von der«
zslltlspshmevden Gefahr für Griechenland. welche: aus idicfem Difuä er«
stehe. de: in der letzten Zeit den Cliaralter bei: Zwange durch
Staaten Moenoninien habe« Er ließ durchblicleisn wen er meinte.
als er gegen die Verletzung der Neutralität von Korfu und gegen
die gewaltsame Befehung von Karabiirun vrobcftiertcz Dieser:
Zwang. sagte er, werde vielleicht fortdaueriy aber die deutlich m!
den Tag getretene Entschlossen-heil Dei» Station tuerde Griechenland
zu der iirnserfchiitterlichen itberzeiigiiiig drängen, daß diese Staaten
das Land absolut nicht werden dazu deswegen lönneiydon des: Po-
litik casbzuiveiclfeiu welche die nationalen Jnieitefseii fördert. Dei«
Minister des Inneren vertciidigte unter dröhneiidcni Beifall die.
Politik der Regierung. Ei: erklärte rundheraua dass. Griechenlaeidfein Heer nicht demobilixeren tret-de. �- Der Korresbondeiit des.-
»Daili! Reine« schließt: kem-and, der Grsiechifch verstand und mit.
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i Beute entreißen.
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komiiienden staunend. wie Ruth und Graf Horfterittiur als gälte
es einen Wettlauf, mit größter Schnelligkeit auf einein Wiesen-
weg entlang liefen, der zu einein Bächlein führte. Graf Horstenss
burg, der zuerst dort ankam, bückte sich, scheinbar etwas» pflückend
nieder, und Ruth wollte bei ihrer Ankunft dein Grafen« feine

Dieser hielt fie jedoch in der hocherhobenen
Handund kam so auf MariessLuife zu, während iliiith nebenbei:
ging, und bitterböse in ihn hineiii sprach. »

,,Carissima«, rief fie schon von weitem. »fie find doch vor.
mir, trotzdem der böfe Graf mir zuvor laut. Jch fah sie leuchten
und wollte fie für Dich holen. Es war nur dumm, daß ich dies
sagte« denn fo sehr ich auch lief, der Graf war eher an dein Bach
und riß, ehe ich zur Stelle war, schon alles ad, was ich nicht
gerade hiiflich finde. Nicht wahr, Cariffiinm trug dieser Gewalt-
tat seinerseits siehst Du die Blumen als von mir kommend an?
Bitte, bitte!"

Graf Horstensburg verneigte fiel! inzwischen vor Maria-Pulse
und überreichte ihr einen Strauß blauer Vergißmeinniclii.

»Ich hörte. daß fie Ihnen lieb fielen, gnädiae Frau, darum,
bitte, nehmen Sie fie als Erinnerung an den heutigen Tag s»-
und cui den Gebet, würde ich sagen, wenn das nicht zu un·
bescheiden wäre.« �

..Wüiifchen Sie nur nicht diese. Grinnerung�. rief Statt! leis�
hatt. »denn der ganz-e Sochverbalt zeigt Sie in keinem günstigen
Lichte. Graf HorfteiiburgX «

»Noch immer böse, gnäidiges Fräulein. trotzdem die Vergiß«-
meinnicht an die richtige Adresse kommen? Jch wollte doch aber
bannt erfreuen« und nun hoben Sie mir dies gritndltch vor-i

darben« 
 nehme Deinen guten Willen natürlich für die Tat.
Lieblingf fegte Mincio-Latie- Nuth umschlingt-nd, »und Ihnen
vielen Dank, Graf Horftenburw für die Blume-m« g
· »Den Dank. Carifsima, verdient er nicht. aber um Deine:

lieben Worte willen sei ihm in Gnaden bereichern«
»Alle wieder FriedvGottlobC tagte mit einem komischen

Seufzer de! Erleichterung Graf Horftenbura
»Ist-messen Sie aber nicht, daß Sie meine tritt-fertige

Stimmung nur meiner gnädigen Coriffima zu verdanken beben.�
»Und nun los." drängte Baron Lipari. »sonst kommen

wir heute nicht mehr beim", und rüstig schritten alle weiter.
sfssortfetzuiig folgt.!



mir die Kainnierkverlieszfaßte das? Ergebnis der« »Vert!aiidtungen
fd33zusammen: VistEsteiene Stimme zzuginjifteii der Entente laut
geworden« «  __  · »· .

sszhhxWiedexhJslus .lti»igaiio," l2. Febr., berichtet die ,,Voss. Ztg.«:
bit: ixaiienische Amtes-regt veröffentlicht: vie Entscheidung her
Peschlagiiahijiekoinmission über die. -Beschlagiiahnie" der vier
gri·echischen» Segelsschiffe »Agios Spiridon«, ,.Agios Konstantinos«.«
..Agios Nikolauskkbunid .,,»·Plat.itera«. DieKommissioii erklärt die
Eieschlagnahme dieser« Segelschisfe für rechtmäßig und ordnet die
Konfiskation und den«-Verkauf her Ladung an.

iveikiiriintung du» Voiivekiehu in Siiiieiwig-Hoiiiein.
I  »F§ Der Gouverneur Admiral Bachniann hat, tvie die ..Voss.
Zigskt aus der ..Kieler CZtgA »entnimmt, in einer Velanntmachung

itberssden Jnlandsbvstvetlebr »in seinem Vefehlsbereich bestimmt:
J»Briese, auch eingescliriebene und Wertbriefe, sowie PostkartenT sind
nur in deutscher Sprache zugelassenx Verboten ist jede
·fr"emde,Svracl!e und geheime Schreibart  Kur3schrist,
Blindenschrist verabredet: Sprache usw.!. Allgemein verboteiisind
zMikktiIilUnilett über. Risxftuiigenx Etappen: undsSchisfsbetvegungen und
andere niilitärisclse«Maßnahnien. Allen den tonsularischen Vers»
tretuiigetisiieutraler Staaten sowie ihrem  Blind; �Jlngelgörenhen ist
«eiest«attet. aii ihre"«-Bbtsch»aften oder tGesandtschaften. oder konsu-
larischen Vertretnngen inihrer Landessvrache zu« schreiben; diese
Sendnngen müssen «jedosch offen ausgeliefert werden»

Wvhltatigkeitsschivindlcr.
Wvlfltiftigkeitsschwindler Martin Satori-m, von dessen

vetrtigeseischen Mpachettschafteiisixti der heutigen Morgenniiiiimer be-
richtet itoorden eilt,� ifx gestern» spät nachniittagswegen Betrage?» zsu
drei JIIIJUU Gefüizgntssz»und" fünf Sislhren Ehrverlust verurteilt
Heerde-n. Der» Gerichtshof berücksichtigte bei dem Urteil die Größe
ZEIT-r. dein » geschätzxtzgteiijj IzDxinienvereiii iintserschlagenen Suniniie
�s-.«378«"186 Mart!«uti«d«diåfTatsa»che, bei] her von dem Angellagten zur
Zchau ·g"ctragene·Patriotismus und seine sangablich vornehme,
sinnixiszigs nur» eine· Meisters-für seine elende« Gesiennung waren. Jn
der Veiihansdliingf erklärte der Buchdruckereibesitzer Elsnen daß er
den Dxuckpreis, -d»kk;»»sich«-der« wohltätigeszDaineiisvereiii von Saloinon
hatte abneshineii lassen-unt das Dreifach: zu hoch finde. Ein von
der xsstiserteisdiegung zvorgeschlagsenier Siachverftändiger meinte· aller-
dings, bei» Begimtdss Krieges seien die Verhältnisse zunächst tin-
isibxzxssehbar gewesen, tindiniaii könne deshalb vielleichtdie Hälfte
des Preises als» richtig� ansehen. . Salomoii hatte aber-beständig
ve«xficher«t, [eine Eexntfxßjsgzuiig des Preises sei unmöglickx der Drucker
Ließ; sichauf ·i"ijch»t»szs»sesn., Dabei steckte er, wie schon mitgeteilt
tout-de, die Hälfte des vom Verein gezahlten Geldes in {eine eigene
Tasche. ·- � .   - .

Ein« Deserteur im Flugzenkr
«. «» s· ." Bei« 11.� ebrimr. Nacb der er ungensen Lanidungade«  i e  I �Elfe g e_r s in U g a n o taucht-e BUT!
das. Gerücht auf» daß eszxch um einen De s e r te u r handle. Die
;,Tf;nrgauerk8ei-Fuiig« zipricht heute offen aus, daß· dies der Fall
ist, indem· sie Bsaxbati als einen Rekordniann begrüßt, welcher alserster durch die Luft.de»sj»ei;ti.efte.· Dies mache begreiflich, warum der
Fliege: wie dasTFluggeug o schnell fraiifb Italien wieder singe:
steJlt wurde. · .  »

« &#39; . » � " o · H« i» s o
« Die allgemeine reiegepgemißljeit. »

·WTB, Amsterdam, U» ebruarz ».,»Standaard« schreibt: in
keinen: Kriege noch war man » o freigiebig mit der Pehauvtun , dass,
man von dem schließlichen Siege überzeugt sei, wie setz: dieEn ente-
�eite. Dabei lässt sithspiiicht wegleugnen das; gerade» die Regierungera
,"ig»»sickz am Ickufessfenkjiexnehmen»lassen, die feindlichen Berichte; vor
dem eigenen« Balle «.ve·rbergen,·»wahrend mal} M» lebe]? bci�llt�äll
Zeitung die« anitlicklgn Berichte aus Frankreich, England undRiiszs
land Wortfür ,Woxtxlesen- kann. »Wir· wollen nicht sagen. daß de!
Entcnte jede« Aussicht »auf den« schließlichen Sieg. genommen ist,
wenn man« hieieexelänte. Geschrei aber pftichologiscls beurteilt, innig
m» idoch einseheiudasskdas »Aus-Posaunen von einem schlieszlichezii
Sieg desto weniger Glaube« .f.TUdk-k. 1¬ laut» 05 Ist«   « « s «

» , DeYz.Zt�x� .l°t °e,jtBFtlIe Kriegsbericht » ,
 WTBx 91007.41.- Februar� Atytflicher»Vericht. Mehrere für«
une. günstig« Verlauf-tue»Zusammenstoszc ereimictexi lieb im »Vorh-
GST! in]: zu» untxiinsAbfchnittnon S ant a M» a i; i a. In der Zone
von Gör .bescboszsunisejreArtillerie wirksam feindlich: Lager fund
ans der « ahrt von;»S»-.t;.·Peter befindliche Zuge, die zur Puck-
fern: gezwungen wurd n. IJU dem gebirgigen Teil des Opernhaus-
gebietet: fiel reichlicls  nee. Cadornm General. , .

iscstehixltsznlagen in Oefterretch.
· Ykieiue Verordnung« s des; Fixxauzministeeiume erfennt H« einen

üiterreiääil�flßn" Oxktibezij Staatsbediensteteiy welche einen Gehalt von
1600 Kronen bis einschließlich 14000 Kronen beziehen, sur das
Jahr« 1916 inbnatlich«« fällige Sulagen im Jahres-Betrage,- von -
13870 b i s 90 0 �Sir-o n e� n; zu.

:   i    Hicssstaiigkseie     . . s
. _  Berlin, 11.; Februar. Der Ka i·s er bar der« Rationale
[ultima l�r-hie-ßxn-ißtbtltbenen der im· Krieg-e »Es-follow! 500 000
Max: oberweis-n»1aiien-.fei:spe Spende- im etwssscSsxmvsluug her T»
Chile lebenden fpentldjen �entltammt. -�- Es ist mit besonderem» Drin!
·u«s"b«egrüßen,« daßjunseine im· Ausland-e lebender:- Landsleute so» hoch-
« erzigdes Vaterland-s. its-stiftete: gewaltigen-Zeit bedeutet! uvzd does:
�beitragen, die Les-beredet Hinterbliebenen unserer Helden zu lindern.
«« WäzBgs Beeliti»,sz:-1-,-.Februckr. Dem �Erle �neldni� für warme

Unterlletdungj ·Perl»in,»;.tJ»i-e»ichstzag, sind seit· evteniiber v. J. aus
den· Beständen des;»Kriegsniinist-er-iunis« großes-e meinten Strick-
wtolle »Mit -" der ;B"estikmm-ung» zur PexfUgUUA gestellt worden,
arbeitslos n kund, bedurftigen Frauen» mzztdemStricken von Socken  die Heeresverwaltung zu beschaftiigem
Durch Vermittlung der«Territorialidelsegierten wurden zu diesem
Zweck bisher ettoasstivobooztdiilogvanrinüsolle im Deutschen Reiche
»« mit Ausiiah.ni·e�·von«-Bayern�ss-� an gemeinnützige Vereine zur Ver-
ausgabung; gebracht; .Der-»·Stricklohn für die her estellten
Sorleii be rä tHetiVaZJJPMITIIiOUen Mark, welche Summe efchastb
gungsloseii einiarbeziterinnm besonders aber den arbeitslos ge-engt; Frauen in »den. enotleidenden Industriebezirken, �enges

.0 an i]..- ." s. «- » , - .« . «
 Æteliurtsta sbendefj Di ZentrahKriie s ür·or· ein F r«ants»f"urtaa»·.i"  hat feii Beginn des Krieges seine Reihe vän

Organisationen zur· Bes affnng von Geldspenden ins Leben gerufen,
die m zahlreichen deuts en? Städten Nachahmun fanden.- Ain Ge-vitrtstag des »Kqisers trat sie-mit einer neuen cschöpfung hervor, zu
der die Anregungzbereits an: Geburtstag der Kaiserin« �2. Wieder]gegeben war: »,,D3 Gel1urtstagsspendel« Die Softing lautet: T«,,Jedei.
gebe at; Einem-·» burtstag eine »Spendel« Zum Dank gibt« die
Firiegsfursorge inssprantfurt a. M. jedem Spender ein Erinnerung:-
blattssnit persönlich! ausgestellter Urkunde. · -

Sonstige Meinungen.
__�_ � Der« Wirllikhe -G»ehe»iine Oberregierungsrat Siegfried »von
900m. früher» vortrcttzensderspsttqt im »Reichsanit des Innern, der e-
ipvdeps mitdeuzlbtatss sundx Bcanitenwefen sowie mit dem Heimat»
WSFM 411 flmnhaticnwftinadi� langer Kranlheit im. Alter-von 58 Jahren
9CstOrben. « . · « «» «

»»  Dis Jsoftbeaniien ohne» uniform. Bei der Iteichsppst soll, wie
PUCK-PS«- 43999513� mitteilt. in Zukunft die uniform auf den
unseren Dienst· beschränkt bleiben und nur und�; dann an.

§§

1

"«ge1egt"werd·en,·lveltii"es·"si�öti·g···istj«d·aß die Beamten als folche erkannt
werden. Jm übrigen wird es den Beamten und Unterbeaniteii de:
Reiclzsposp »und Telegraphenverwaltung gestattet, bürgerliche Kleidung
im Dienste zu tragen. Nur die Briefträger werden bei. ihren
Bestellgängcii in Zukunft die uniform tragen müssen. ·» ««

« WTB.-Haag. .11. Februar. Der Gesetzentwurß durch den Holland
ausreichender Schiffsraiim gewährleistet werden foll, verbietet, bei
Vermeidung von Gefängnisstrafen den Verkauf oder die Ver«
beuerung eines niederländischen Schiffes an das Aus;
land ohne die schriftliche Genehmigung des Ministcrs für Ackerbam
Industrie und Handel, ebenso die Entfernung des Schiffes zu diesen.
Zweck »aus den Heimatsgcwässern ·

§§hb. Bukaresh 12. Felzriisarz »Aus T vlts clsa wird genieldetz
Die untere Donau überschwemmte grosse Gebiete
in her Dobrudsclia und in Bessarabien In Bessarabien
Flehen-ob Quadratttlonieter Bodens unter »Wasser. Die rumänifche
. se ierung traf die Anordnung, dass, die in der Nähe der Donau
Womenden siclsindas Innere des Landes begeben. » » »

Rein, 11. Februar. Nach einer Meldung des· ,.Giornale
d�Jtalia«« aus Eatania haben drei Schwefelgruben die Arbeit

eingestellt.  Familien sind brotlos. Eine beim Präsekteis
von. Catania vorsprechende Kommission gab drei Gründe für die Ein«
stellung i an: Die « Höhe der s"i?ohlenpre1se, schlechte Eisenbahn-
Verbindungen infolge der Uberschweinmung vor vierzehn Tagen um;
Mangel an Explosivstiiffen » I

l. Ziehung. 2. Klasse 7- Preußisch-süddeutsche
�33. Königlich Preusslsche! Klassen - Lotto-to

Uebung vom U. Februar Ists naehmlttagl. « z

4I 
I 
s

- 
« ·

0in0: n: at  des  sie obs: Hanne: In d
Auf los: gesessen: stimme: 015d um]! Mel: soll  Gewinn 3.7.3.... » ·

- Abteilungen l und ll -
�I 
b

NO· 
C

Ko: 019 Gewinne über 95.5157]: sind sei: betreuenden Nummern,�
«   t in Klammern �belgetllgt. - z«

 Ohne Gewähr.! {Nachdruck verboten.! -
00 205 n 15 so: 418 47 ob: 050 los: a7. ::: 824 70 b: 579 ob: ei 

2:42 7o 268. 827 555-711 7o sei: a9 97 118 es: 244 450 55a 900 sub:
848 788 575 obs: ::: 705 797a 918 Sie  ::: [200] 95 000 [200] M.
7019 89 48 740 b  92i :::· so: 05 ::: 8409 ob es: 525 � z

· 10802 501 840 bog. 1003 124 955 12178 [200 925 not: 4e :::,-
»:b 45 557 be  752 14228 so« 925 03 18089 ::: 98 200] 700 sie: 45
so  488 82.048 720 o: 090 17015192 318 ::: 0 o 902 1 bis: 915
78105 ::: o: 514 e: 849 so

20052 458574 ev: o: 9e 704 bis: 21950 taub] EE::: ::: 701 900. 38950 wobei; 24178805 472 ::: 584 28245 005 711 04 28500 022
7249 319 boten: 95 obs 28859 EIN: 745 so: 909 . · :

30414 obs 31047 200 809 gebe: :  o: 251 589 I: ::: :eo 592
Web: 90 187 850 97 so: 808 757 830 sog: o: 455 75 so: 782 Essen:
78 807 524-88225 o: 784 81090 80-88 595 ab: 805 e: 952 Oboe  05
Eva« 194 296-487 -

40350 475 so: 759 es  990 sub: 799 838 95 42050 20a 455 se:
43017 19 r: 905 27 71 590 500 070 709 48 599 one :   45125.51
487 se: 9e _&#39; seine: esse« :: 47140 402 e: 700 974 48059 ::: e: 759
es: ob 49801555 se: e18 774 .

. 80080 vers  ists-«« i200: ::: 750 et: slbus 457 515 25 ob: 70
755 :::  bbi sue-i: 849 s ::b 25. 280 02 98 450 w: 920 200l
Miso: 8 .402 ei: 959 8009 so: ::: 595 525 552 ::: 950 s :   200
es: 808-87270 988 b: 89081 ::: 418 ::: -

80502 ca  502 i  55 8S ei: 95 900 sub: 5 44 541 lieb] 94 075
::: 95 Ofen  541 058. es 83177 ::: 485 500 022 24 ::: 95a Miso:
555.82 [1000] 9821200] 45 von: 427 555 5o 555 68152 as: :bb] 458
o: be  85 530- 57118.25! «: 504 o: 910 Hob] e: b: ossi 8 be: : :
g IF» 68:3 05 49,4 spitze« 755 87 902 Ihn: [400] gib« 02 is
- 70188 n: 800 402 :::  : be  71094 405 500 ei: 900 Use: 020

: s: 795 be: soos s: 73457 522 esse: 74155 240 «: 594 bei! a: 0a
Mo  585 ::: 0a 908 7 090 120 ::: 822 20 87 040 45 58 :: 17004

b  51i 999 78004 50 407 obs e95 78820 52 se: a9 [500] obs 708
8 ob: 829 s: 8 Haus«: 55 s: 529 801. 82008 85 421 se: 050

::: 8077 255 71 89 405 lebe] 518 55 739 920 84570 ::: [500] 950
b: 85255. hob] 590 887 95 Oboe: 458 ::: o   8-7184 as  505 844 924
access  ein-::: o   89008 lebe] 19 190 so  432 552 93 e« 949

« 88230 42.457 91821-474 505 Ema: 802 ob: 88015 so 55 wo]
555 be: 9.4457 ei: be: b: 717 940 05070 70i 10 85 240 400 40,574
945 time: 50a 04i "68 77 ::: e04 s5 88 Moos 90 450 055 ::: 940
Habe  105 1119200 se: [200] 91 442 ei  775 810 940 does  150 90 ob b: 509 99 9 «

100495 se: 504 [200] 101020 e: 709 lebe] 102102 451 740
108155 274 ::: [200 459,797 813 89 970 Man  955 90. Use» 540504 ob e94 757 989 36828 477 781 974 187411 002 ::: 900 e: 95
188170 449 s» obs- 80050 18B 200] se: 587 98 720 ei  :: do: 07

118005 se« 75 010 geb 957 11 281 72 m  455 ei: 112221 se s:
405 975.11 w: &#39;.a4.ä500o] 209 o« 450 775 891 .040 these: 922 .51

15800 92 es  18075 50 e48 780 ou: 89 117504 705 95 118055
1388 so: 00 119100 481 es: 788 · �

128538121211 so  570 122101 :::  529 b: 94 424 o: 500
o  123054 see 750 124115 80 45 04 ::: 889 [400] 490 do:
125019 99 s« 55 bis: 84 54 es  057 972 Use« :: 27 29
[200] is! 289 91 web] 47a ::: [200] ::: 55 127225 504128110
584 554 :::» 541 05 o  128154 as: 425 49 be: 50 obs - .-

Ums: 549 544 57 ::: 131502 484 904 45 s: 55 182125
::: 057 710 875 lässest  75 ::: 595 ::: 184192 207 in: 58s
135221 ::: 59 so: 058 57 se  97 90 188081 [900] ::: 542
915 187214 72 ::: 529 ou: 138090 te: 442 905 15 22 138031
s  ::: 840 405 lobe] 898 95 994 [800] ,

148000 e: 505 be  141511 478 tm! 142059 ab: :b 55
se: 143187 ::: 92 702.12 28 850 144115 287 817 597 008 o«
145453 enthob] 149040 b: l bo] 122940 494 591 e: 520
147088 so: 551 718 lebe] 51s 148894 408 72 509 883 07 930
148110 [500] 11 59 514 758 70 es: 929 . . .

- 158057 v  393.759 907 so 151118 ::: 330 so: 070 b:
182198 sub  lebe] o   b « : 50 525 592 55 759 es  912 153284
325 o: 438 701154582 ob: 155188 :::: 41s 522 es« 98 :::

158475 513-1200] 20 88&#39;777. est: 59 157005 200 840 94 so:
703 871 b: 158177 308 949 Löwe: 89 250 ::: 509 be: 510 45

180000 429 47 be: 704 84 91 who  895 ob: so: 70a 70 945 98
b« 162491552 v: 85 «: 528 79 938 183292 800 42s «» 502 998
184557 448&#39;554 obs 185097 taub] » .
2305 59 e« 417 98 718. o  [200] 167082 web] ::: 280 40 see 405. 54

DE! 
s 

994 Leut» 78 be: 807 9 7 40 48 168285 50 ou: ob: 59 ·
7 176155-59 :::  a5 [400] 802 525 501 755 Inn:   : [800 en:

714 17211487 ab: i  588 801 178095 254 as  426 555 .90 ob: 5 so
17422:: 404,50 e: 545 wo 898 V200] 85 be· » ab: 175025 ::: 045 55 bot:
178095 es: v· 117040 be: 580 888919 :: 178520 520 774 949 Use«316 Z 429 IS. 300l652 AS: 784 -

885497 550 181084 258 590 s: e: 95 727 72 921 74. 182220
as 58 85s 78 497 778 903 183122 409 ev: 718 999 184032 411 Miso«
sägt; 145523188095 [800] 858 921 187045 105 ob: 792 958 lässest:

90254 009 29 ob ob  191010 o  :   405 559 ob 014 95 890
182051 ::: :o .i2bo] 5:39 :::; be: 19 402 lebe] 15 540 ::: so: [800
::: 194099 241 897 4515505 45 ers 1 8080 [2001 «: o5 ob! 551 »:
944 ob 188059 159 ::: 449555 545 90 ne« etb 59 975 97011  : 295
as: 45i 508,11 so es  198299 [200] se  85 514 852 es 08278 -

208022 : 0 i400] 82i ob 400 570 552 878 979 281057 Ist 50 no:570 592 no] 00l vol: 202157 93.251 805 54a Some: 545 es: :::-ob
o: 284554 428 79.5 300] ei  o  285485 544 744 907 288400 es: 0455207002 am so: 779 II! 205079 19s s« 472 sc: 900 40 coeca  459�

« « . 071 7M· SZJFFZXZZ 3209344 s: 211021 25 v: 105 l l ·
ge gisigiigsitxs er.gesagt.kgigigiksegiksiies ais-IV«217845 sie: 587 [200] 098 tu: 90 218558 is! ob: 0° m.

.   »   · . Htxndelstetb »
Oe« Bevvtfteheiide Rpuelung des saffdesGreßhandekss «· Si: den

Iebtest Tagen. fanden&#39; tytgsieichsamt des Innern» mehrfach Be«
svreclzungen �her {öroiabanhelöfirmen mit den Vertretern der R
giertmg zur stiegelung des; Handelsverkehrs in Kaffce itatt. Seiteusder Giro ßhan dle r wurden xür eine» zuresichende Ver·
f orgutt g des xBedarfs weitgehen ste Vorschläge gemacht, die unter
gewisse« ·V«oraus»setz»ung»ens» « auch finanzielle Opfer des Großhandeiserfordern. Bezüglich; der« Preisxrag e wurde bereits eine« Uber-einftiiniiiungeraielt, F! daß« voraus ichtlich die Bildung einer· Zentral-
gesellschaft·nicht«in. rage� mint. Ein allseitig befriedigender Ab·._� « «
schlusz der Verhandlungen· ist· zu erwarten.

IS taugt-spendet: in szseuifimi OS.» " uns. hem �reitagntartte
war im� er {rm9 zu� den ulebt vorangegangenenxdtfatkten eine
öskilkslchttks » LUST- scm t ern« mxfgetrieb �nur chwse i m.Rk en«malen mieiniinerin �ber�l�inber ab! und reichten» für den Bedarfn; aus. sBeij lebhaften: Gleiche is einige und starker Nachfrage trat
eine wilde zisreistreiberei auf u rie �hie reife r Minder« no:6"! «« ··  -· · « « , «wurde   di« satt? f" e keeikiic �.sch.itfåkkkiiis«fipiiikokxich «« III-TM.fv da · dle am�t » gNv tsrun i ierfur wegfieL Auftri betrug9... Inder, 71 Kalt-g» Ob. 135m5� 1 ßammel.� Gezahlt minder:
Hizkspzgskzrloazrsklixcgziiszsebkxggerixichge ja« Minder» 50-95 .4], bei wider«» .  «u »e«e u · i

M JB 1. « « »· ·L.  se«  95577:. es«  its-Miit

» l

EI.

J]

aus 
gis-S;
hatden Mindejxbreis der Zuckersrübeimfiiodie näcbstieSiedezeit

1,50» J6 sur» 50 kg: festgesetzt» Inwieweit "her spAnbau "her
orien sowie derAbschlufzpreis der gedarrten 8ieborien, da-
beeinflutzt werden»wird, ist augenblicklich noch nicht u be«

urteilen. Es fehlen· darüber noch die Filusierungen dermaßge enden
Kreise auclssind Lieserun sverlaufe fur dcn kommedenHervst noch
nicht bercichtet worden. ur greifbare Ware bestantfseitens der
Futxermittelliandler »rege Nachfrage. so daß deren Eli-reib
wesentlich anziehen konnte. Es wurde in den letzten
Tagen dafur 48,50 »» geboten, und 49--50 oft für 100 kg: geforder»t. -

·WTB. Leipzig, 11 Februar. Das Neichsgericht verwarf die
Revision des früheren Direktors demsltiederdeutsclsen
B a nk J u l i u s O h m, Dortmund gegen das» Urteil des Land-
geriehts Dortuiiiiid vom» 27. September vorigen Jahres, wobei es
sich um die Festsetzung einer neuen Gesrimtstrafe gehandelt hat.

Paris, 11. Februar.  FondskurseJ&#39; « LLL .19... . U« -«..?9.-. �..�-_l..13-
3%lran7.llcnlc.? Cl Co» 6100 Bali: . . s . . --��- �- -�-llnrsis . i : .162 00 160 O0
l%Sp�an.äuB.Anl. 90 85 90 65 Bilanst ». . . 291 289 I: 8cm. . . 305 00l 306
Mk, Rusammö. 83 70 83 95 lianosntl . . . -�-�»� -- -- Lena ünldflalds . Hi: 00 43 00
39/0714. 7.1895. ----� �---- ldalzew Fabrik. ---� «� �- agerstnnlain . . 78 ex -�-� � «,
495197km. . . -�-- -��- l: Haphla . . ---� �--- Randmlnci . . 108 sc 11800
same du Paris.� -�- -�- -�-�-�-l0ula . . . . ---� 1036 enlrammtomp. �.��.�. -.-««--
cksstii Lynnnals . 980 965 iiib lief: . . 1712 1690 cis friert-liebte:- ·
Union Parlsiennn --�-� -�-s cspe copper . 77 60 73 50 lalegnph . . --�-- w...
Platine. . . . � 415 ---�Chlno [einer , 335 325 Ietiivolltaln�. . ---- w...
[bumsen Hoslonn. s� �- - [nah com! . 498 --......,� 485 Fabr-liebst . . . �--»

5% Franz. Anleihe bleib. � «« « -

« Brei-lau, 12. Februar. Ge:reiveniarIt. Der Mart: war-bei
schtoacbem Angebot nnneranhert. _ _ . » » -

Staatlich festgesetzte Hochstpreisu Wezzenslzdv A. Noggeu
23,00 «. Mahk u.Futtergerste 80,00, Vaferk30.u.0».«l p«100 kg.

Stroh. Langstrob ·5,50 .49, Preßstrblyägö .46,� Krummstroh
5,00 .44 �p 100 kgeinfchlie i. der Lieferungspramir.JLaut Bundes-
ratsverfugung tritt nach 9 Abs. 3 beim Handelszeiiisuschlag von
4 Proz. und die rachttosten vom Abnahmeorte »bi»nzu.
 Heu. »Staatliche Höcbstpreisr. JnlcindifchesHeuvon Kleearten

15 J6. Wiesen- und Feldheu 12 »ti- p 100 k . szFurgebundenes odergevrstes Heu, Zuschla »von 60 3]. Die� Kreis: verstehen sich frei
Bei-la estation einschl.· inlahen. »Der Hanldekdakrfssiiegebuiidenes
oder gepreßtes Heu bis 50 .9]. sur Iose verladenesheu bis 80 P,  · · · · ·· ·····«··». ·. · J� ·
d tlllgbl. Die seitens des Magiftrats für» denBertauf an Bäcker
usw. festgestellten Preise ind für: Kaiserauszugsniebl 54,00 «:
Weizenmehl 37.80 «. oggenmebl 34-,80.kfb·-p5-100«1»kg.
 · Eil-man, -10. Februar. Mai-übersieht. Kartoffeln »7,20 J, Heu«
-,-� .44 Stroh --,-�».«6- Butter 4.60--4,80 .16, Eier« idlfiandeii 8��2,20.;o:.

Wasseratanaivmucliricnreii. T� -
[11].] i1. ! 12mm] i i iosuiasiai it» l «-

1:05 us! 1.82 Yo  579353.0. ._ _ 9.103914 2,24
. . 1,08 1,10 0,98 1,10 Tgcbicherzig. - 2.20 .210 --&#39; 1.4

Krappitz . 2.40 BUT? 2.39 3,04 Furstenberg . 1,86 - [.83 1,79 l
Neisse · , �-0,04 �0,04 ��-·» __ Havelberg. -.l+8.7.0 +8,70 i362 2.915.093 �x2 s 5,33 spie-ihm,- 0F». 2,2 »: .3, 2

 �50 Q�  f
4,88 4,80 5,04 staunend. 0P
8.12 3.0l 2,78 .. M« ." 4

_l�71 1,36 1.76 0,96 Spandau UP . ««1,73«3 , « lTr�schan �        D!Erbot-UND» 5.22 5,24 5,24 5,02 Briesknw U}; 23S]- 2.� L� 3.3 21.55
ßreslauUPr- Löz --�0,4«· 0,50 - 9.} Tempo d· Üdöf�- 01075.7 Uhr 471.5
Pöpelwitz.! 1�30[ 1,51] 1,48] Sein « «

Ausuterungshöhe [er die Oden.
Knf*viv73.50..&#39;l&#39;resvhen It»

Mitteilungen des önentuchen �Wetterdienstes.

Etwa:
Gos

IH

I�. 515.09
Brieg OF.
.,. Immun

Kottwitz .
4.90 
syst!

Ion�
« · l :

Gute� und; seinenkzvaeoendlieeteruvg

17577775707   7743988197. ·
12.F0b?. an" suJssp g III. �ü!!! 12.3007. hilf[ �Willi. E s?� IIJIm], �[124 m, g h « �lrlh sei] 24Std.. g «
Um« , · ... ...� � «.- ... sammle: --1: « · ;:2!1-�
entrissen. �- 2 2 s�- 4� 1 sein: 0mm . .-�-�--_3  - _-_;3--
[I] .,,.---1 ö ��-4-- gar besten] Brllnlim  -�2-��
llibaliiliwardlall 1 -�11��  beim Atti-Is- -«-· O - -·..47·-
Friedland. .-� 9-�1_ -�,9-�- b beim 59524km: --  T". I. .

« Pieteoroiogisxtie Beobachtungen de:·UnYversi-töts-S:etn:var:e.
R YLO tz «; 10.» %}ebrua1:___ H. Februar«- Ü |1�. e s»ZEIT-Krisis  siiid ä�. Neu: 11.0155. 91i. trink: 11&#39;.�i&#39;7zm"�2 [im »: "U·. T W F.
LTfiwärmeiU!  �i-s!.9 +L0 --0�ö +273, �+054 "-93-
Duujtdzxugk  mm! .. 4.8 4.5 3.4 so» »Es-S 2,8
Dunitsattigunglolsd 92 91 80 - W.SZ. T· 74. 7�!

ette . bewoltt bedeckt zlbeiter m0_1_!ig_w_al.�beit. bewolttI! . O s O I O
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